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Editorial

Spannende Musik. Das Klappern der 
Computertastatur, im Hintergrund 
leises Gemurmel. Dann klingelt das 
Telefon. Eine durch einen Frequenz-
filter verzerrte Stimme: „We found 
a dead body on the banks of the ri-
ver Thames near the Globe theatre.“ 
– “We’ll be right there. Don’t touch 
anything.” Die Klangkulisse, ein Dia-
logfetzen – und schon stehen die Hö-
rer mitten in einem Büro von Scot-
land Yard. Der Hörspielkrimi setzt 
die Bilder des „Kino im Kopf“ in Be-
wegung. 

Im Zuge des Hörbuchbooms erlebt 
auch das legendäre Genre Hörspiel 
derzeit eine Renaissance. Anders als 
reine Lesungen inszenieren Hörspiele 
ihre Themen. Originalhörspiele wer-
den auf eine auditive Vermittlung der 
Handlung hin konzipiert, sei es auf 
Tonträger oder im Radio wie das wo-
chentägliche Afternoon Play der BBC. 
Sie faszinieren nicht nur alle diejeni-
gen, die mit TKKG-Kassetten oder 
den drei Fragezeichen aufgewach-
sen sind. Ihre Lebendigkeit und die 
Nähe an gesprochener Alltagsspra-
che machen sie zu einem idealen Me-
dium für die Hörverstehensschulung. 
Die Schülerinnen und Schüler ler-
nen, mehreren Sprechern mit unter-
schiedlichen Dialekten und Akzenten 
zu folgen, auch wenn Hintergrund-
geräusche da sind. Sie müssen sich 
unbekannte Vokabeln aus dem Zu-
sammenhang erschließen und aus der 
Intonation der Sprecher Handlungs-
absichten heraushören. 

Wer sich analytisch mit der Kunst-
form „Hörspiel“ auseinandergesetzt 
hat, kann deren Gestaltungsmittel mit 
wenig technischem Aufwand auf ei-
gene Hörspielszenen übertragen – so 
wird der Wasserhahn zum Ozean und 
der Staubsauger zur startenden Rake-
te. Die Hörspielklassiker und zeitge-
nössischen Hörspiele auf der CD zum 
Heft machen’s vor. 

In diesem Sinne: Ohren auf!

Solveig Möhrle, Redaktion

Zu diesem Heft erscheint eine Audio-CD 
mit den Hörspielen, die Grundlage der Un-
terrichtsvorschläge sind. Sie kostet 17,90 ¤ 
(Abonennten) bzw. 22,90 ¤ (Nichtabonnen-
ten). Sie können sie bestellen unter 0511/ 
40 00 41 52, Bestellnr. 62333.


